
Neben themenspezifischen Fortbildungen wollen wir Ihnen auch  
Ver anstaltungen mit Basisinformationen zum Krankheitsbild und  
zum Umgang sowie zur Aktivierung und Beschäftigung anbieten. 
    Besonders in der Begleitung von Menschen mit Demenz sind 
Kenntnisse über das Krankheitsbild, bindungssuchende Verhaltens -
weisen und Wissen zum Umgang und zur Kommunikation wesent-
lich. Im Rahmen der folgenden drei Schulungen können die se Inhalte 
sowie wichtiges »Handwerkszeug« zur Aktivierung und Be schäf ti -
gung besonders effektiv vermittelt und zur Verfügung ge stellt wer -
den. Ihre Teilnahme an diesen Fortbildungsver anstaltungen trägt zur 
Qualitätsentwicklung und -sicherung der Unter stützungs angebote 
bei. 
    Die drei Seminartage können gerne einzeln oder auch als Paket 
gebucht werden. Bei der Buchung aller Veranstaltungen reduziert  
sich der Preis (siehe unten).  
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                      Ort     Seniorenzentrum Martha-Maria | Tiergartenweg 3 | 70174 Stuttgart 
    Zielgruppe    Fachkräfte und Ehrenamtliche in Betreuungsgruppen und Häuslichen 
                                   Betreuungsdiensten in Baden-Württemberg | landesweit 
Teilnehmende    Max. 20 Personen 
               Kosten     Kosten für einzelne Seminartage: 
                                 Mitglieder € 60,– | Nichtmitglieder € 70,– | inkl. Verpflegung 
                                 Kosten bei Buchung der drei Seminartage: 
                                 Mitglieder € 160,– | Nichtmitglieder € 190,– | inkl. Verpflegung 

Empfehlungen Weitere Themen für die Schulung von Ehrenamtlichen durch die Träger selbst –  
ggf. in Kooperation mit Partnern*innen –  könnten sein: 
•    Rahmenbedingungen des Einsatzes beim jeweiligen Träger, darunter Schweige- 
     pflicht, Datenschutz und Versicherungen sowie örtliche Versorgungsstrukturen 
•    Rolle der Ehrenamtlichen, Zusammenarbeit mit der Fachkraft, Grenzen des bürger- 
     schaftlichen Engagements und Selbstpflege 
•    Hygieneschulung nach dem Infektionsschutzgesetz beim örtlichen Gesundheitsamt 
•    Gesetzliche Betreuung, Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung –  
     wenn möglich durch den (gemeinsamen) Besuch einer Informationsveranstaltung  
     der örtlichen Betreuungsbehörde bzw. eines Betreuungsvereins



                   Seminartag 1 | Basisseminar I 

                                 Demenz im Blick 
 
                      Was ist Demenz? Was wünschen sich Menschen mit Demenz? 

Das Seminar vermittelt fundiertes Basiswissen zum Krankheitsbild 
und zu den Bedürfnissen und Bedarfen der Betroffenen sowie ihrer 
An- und Zugehörigen. Sie erhalten grundlegende Informationen für 
einen adäquaten Umgang und hilfreiche Tipps für eine angepasste 
Kommunikation. Zudem möchten wir gemeinsam mit Ihnen einen 
Blick über den Tellerrand werfen: was bietet das Umfeld, das die 
alltägliche Praxis in Betreuung und Begleitung bereichern kann? 
Natur, Bewegung, Kultur – bestehende Angebote vor Ort können 
genutzt werden, damit Betroffene sowie deren An- und Zugehörige 
möglichst lange Teil der Gemeinschaft sein können.   
 
 •  Krankheitsbilder und deren Auswirkungen  
•. Umgang und Kommunikation mit Menschen mit Demenz 
•. Die Situation pflegender An- und Zugehöriger 
•  Begleitung und Betreuung vor Ort in einer Sorgenden Gemeinschaft  

              Termin     Donnerstag | 5. Juni 2025 | 9.00 – 16.30 Uhr | 8 UE 
Referentinnen    Susanne Gittus, Krankenschwester | Dr. Anna Kiefer, Gerontologin 
                                 beide Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg e.V.  
     Anmeldung     Bis 8. Mai 2025 mit dem Vordruck auf Seite 21 oder unter 
                                 → www.alzheimer-bw.de → Projekte & Angebote → Fortbildungen  
 
 
                   Seminartag 2 | Basisseminar II 

                                 Ein Blick in die Innenwelt der Demenz  
                     Verluste selbst erleben – was bedeutet das für die Interaktion  
                                 und die Kommunikation mit Menschen mit Demenz?  
                      Verlusterfahrungen sind wesentlich für das Erleben von Menschen  

mit Demenz. Durch das demenz balance-Modell© können Verluste 
simuliert selbst nachempfunden werden. So kann sich ein tieferes 
Verständnis für die Gefühlswelt und die Bedürfnisse von Menschen 
mit Demenz entwickeln. Diesem Verständnismodell liegt eine 
personzentrierte Haltung zugrunde.  
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Inhalt

Für die Teilnahme am   
Seminartag 1 | Basis-

seminar I können Sie bei  
der Quartiersakademie  

eine finanzielle Förderung 
beantragen. Die 

Quartiersakademie wird 
finanziert aus Landes-

mitteln, die der Landtag  
von Baden-Württemberg 

beschlossen hat. Der  
Antrag muss im Voraus 

gestellt werden.  
Nähere Informationen 

erhalten Sie unter 
www.quartiersakademie.de



Der personzentrierte Ansatz schaut dabei besonders auf das, was 
den Menschen mit Demenz stärkt und aufbaut. Die gezielte Nutzung 
von Ressourcen und Fähigkeiten ermöglicht es, individuelle Ange -
bote in der Interaktion und Kommunikation zu entwickeln und diese 
in die Betreuung und die Begleitung von Menschen mit Demenz im 
Alltag einzubringen.  

              Termin     Donnerstag | 26. Juni 2025 | 9.00 – 16.30 Uhr | 8 UE 
           Referent    Thomas Herrmann, Krankenpfleger und Pflegewissenschaftler, 
                                 freiberuflicher Dozent, Coach und Organisationsberater 
     Anmeldung     Bis 28. Mai 2025 mit dem Vordruck auf Seite 21 oder unter 
                                 → www.alzheimer-bw.de → Projekte & Angebote → Fortbildungen  
 
 
                                 Seminartag 3  | Basisseminar III 

                                 Ein Blick in die Praxis 
                     Beschäftigung und Aktivierung(sangebote)  
                                 für Menschen mit Demenz 
 
                      In der Begleitung und Betreuung von Menschen mit Demenz stellt  

sich häufig die Frage nach geeigneten Aktivierungs- und Beschäfti -
gungsangeboten. Dieses Seminar bietet vielfältige Anregungen,  
wie Menschen mit Demenz aktiviert und vorhandene Fähigkeiten 
gefördert werden können. Betreuungsgruppen als ein wichtiges 
Angebot für Menschen mit Demenz und ihre An- und Zugehörigen 
bedeuten für Betroffene soziale Kontakte, Anregung und Abwechs -
lung. Dieses Seminar soll neben konkreten Beschäftigungsideen 
auch Anregungen schenken, wie ein Nachmittag in einer Betreu ungs -
gruppe strukturiert und gestaltet werden kann.  

              Termin     Donnerstag | 24. Juli 2025 | 9.00 – 16.30 Uhr | 8 UE  
       Referentin    Susanne Gittus, Krankenschwester, 
                                 Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg e.V. 
     Anmeldung     Bis 26. Juni 2025 mit dem Vordruck auf Seite 21 oder unter 
                                 → www.alzheimer-bw.de → Projekte & Angebote → Fortbildungen
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